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In welchem Europa wollen Jugendliche leben? Was sind 
ihre Erwartungen an die Politik? Und welche Ideen und 
Visionen haben junge Menschen? Mit der „Konferenz 
zur Zukunft Europas“ eröffnet die Europäische Union 
(EU) einen Raum für die Diskussion mit den Bürgerin-
nen und Bürgern über die wichtigen politischen Fragen 
der Zukunft und Gegenwart. In diese Debatte sollen 
insbesondere junge Menschen einbezogen werden. Bis 
Februar 2022 finden neben europäischen Bürgerforen 
zahlreiche weitere digitale und analoge Veranstaltun-
gen statt. Über eine digitale Plattform können die 
Bürgerinnen und Bürger in 24 EU-Sprachen ihre Vor-
stellungen einbringen und miteinander ins Gespräch 
kommen. 

Die Deutsche Gesellschaft e. V. unterstützt dieses 
Vorhaben und möchte Schülerinnen und Schüler aus 
Brandenburg an der „Konferenz zur Zukunft Euro-
pas“  beteiligen. In sieben Zukunftswerkstätten an 
Schulen diskutieren wir mit den Jugendlichen auf Au-
genhöhe wichtige EU-Zukunftsthemen: von Europas 
globaler Verantwortung über den Klimawandel und 
die Digitalisierung bis hin zu sozialer Gerechtigkeit. 
Die Zukunftswerkstätten geben den Jugendlichen die 
Möglichkeit, Kritik an der aktuellen Politik der EU zu 
äußern, politische Utopien zu formulieren und diese 
auf ihre politische Umsetzbarkeit zu überprüfen. Da-
bei werden die Jugendlichen durch externe Expertin-
nen und Experten aus den Bereichen EU-Politik und 
Bildungsarbeit unterstützt. Die Ergebnisse werden 
im Rahmen einer Abschlussveranstaltung im Februar 
2022 mit Schülerinnen und Schülern und Vertreterin-
nen und Vertretern der EU-Politik diskutiert und der 
Europäischen Union über die digitale Plattform über-
mittelt.

Die Deutsche Gesellschaft e. V. bietet bis Februar 2022 kostenfreie Zukunftswerkstätten für Branden-
burger Schülerinnen und Schüler ab der 10. Jahrgangsstufe an. Mit dieser Ausschreibung richten wir 
uns an Oberschulen, berufliche Schulen, Gesamtschulen und Gymnasien.

>>

WERKSTATTGESPRÄCHE ZUR EUROPÄISCHEN 
UNION FÜR SCHULEN AUS BRANDENBURG

KONTAKT

 BRÜSSEL,
WAS NUN?

HINTERGRUND



gefördert durch:

BEISPIELHAFTER ABLAUFPLAN EINER ZUKUNFTSWERKSTATT:

08:00 Uhr	 Beginn mit der Präsentation, Bildung der Gruppen
09.00 Uhr  	 Beginn der Gruppenarbeitsphasen in den Expertenteams
	 (Die Pausen werden in den jeweiligen Gruppen 
	 individuell vereinbart)
12:00 Uhr	 Moderierte Vorstellung der Padlets
13:00 Uhr	 Ende der Zukunftswerkstatt

Gerne passen wir den Ablauf in Absprache mit Ihnen zeitlich (Beginn, 
Dauer etc.) und inhaltlich (Themenauswahl, Umfang, Vorkenntnisse der 
Schülerinnen und Schüler) an Ihre Vorstellungen an. Von Ihrer Seite wäre 
zu organisieren:

•	 Räumlichkeiten für ein Gespräch der gesamten Gruppe sowie 
	 Gruppenarbeiträume für bis zu drei Arbeitsgruppen
•	 Präsentationstechnik nach Absprache (z.B. Beamer, Leinwand etc.) 
	 und im Idealfall Internet in allen Arbeitsräumen
• 	 Minimum 15, maximal 50 Schülerinnen und Schüler

WAS IST GEPLANT?

Bei einer Zukunftswerkstatt handelt es sich um ein offenes Diskussions-
forum, um mit neuen Ideen Perspektiven für gesellschaftliche Fragen der 
Zukunft zu entwickeln und die Schwerpunkte der „Konferenz zur Zukunft 
Europas“ zu diskutieren. Nach einem 30-minütigen Impulsvortrag bilden 
die Jugendlichen Expertenteams und diskutieren unter professioneller 
Moderation wesentliche Zukunftsthemen der EU-Ratspräsidentschaft. 
Dabei durchlaufen die Schülerinnen und Schüler einen dreistufigen Dis-
kussionsaufbau – eine Kritik, Utopie- und Realisierungsphase. Ihre Er-
gebnisse halten die Jugendlichen digital in sog. ‚Padlets‘ fest. 

WIE GEHT ES WEITER?

Sollten Sie an der gemeinsamen Durchführung einer Zukunftswerkstatt interessiert sein, 
dann würden wir uns über Ihre Nachricht bis zum 05.11.2021 mit diesen Angaben wünschen:

•	 Terminvorschlag (mind. 1 Terminvorschlag) 
	 für einen Projekttag im Zeitraum bis Ende Februar 2022
• 	 Angaben zum Kenntnisstand der Jugendlichen
•	 Angaben zu den räumlichen Gegebenheiten vor Ort

Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und auf die Zusammenarbeit.

>>

KOSTENFREIES 
ANGEBOT

GERNE KOMMEN WIR 
AN IHRE SCHULE

EUROPA-
POLITISCHES 

BILDUNGS-
ANGEBOT
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